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Baustelle.
Neubezeichnung

altertümlicher Begriffe wie
<Straße>, <Gasse>, <Platz>

und <lnnerstadt>.

Beamtenbeleidigung. Einseitiges
Gespräch des Verkehrsteilnehmers
mit dem Verkehrshüter
(ausgenommen <Guten Tagl>, (Fröhliche
Osternb u.dgl.) (Sie sind ein
Polizist!) fällt unseres Wissens noch
nicht unter Beamtenbeleidigung.

Bellevue. Wichtigster Verkehrsknotenpunkt

im Herzen von Zürich.
Wimmelt täglich und nächtlich von
chaotischem Verkehr. Vor allem
nächtlich (siehe auch Seefeid,
Nachtcafes).

Beule. Der Eindruck, der einem
der andere macht - leider meist
dann, wenn man nicht dabei ist.
Und wenn Sie glauben, der Zettel
unter dem Scheibenwischer sei
seine Adresse samt Gruß und
Entschuldigung, dann - Entschuldigung!

- täuschen Sie sich in 100

von 99 Fällen. Der Zettel stammt
wie gewohnt von der Hermandad
(siehe auch (Bußenzettel)). Eine
Beule kommt nämlich selten allein.

Blau. Farbe der Treue, des
Himmels, des Wassers, der Kornblume.
Kommt auch an Autos vor, wo sie
sehr attraktiv wirkt. Am Automobilisten

ist sie das weniger. Fahrer,

die dank einer plötzlichen oder
chronischen Treue zu kornblumigen

Wassern im siebenten Himmel

schweben, sollten besser per
Taxi heimfahren. Vom siebenten
Himmel führt ein kurzer Weg in

den achten und letzten.

Bremsspur. Die Spur, die immer
eine Spur zu lang ist, wenn es
drauf ankommt.

Bremspedal. Das Gegenteil vom
Gaspedal und lang nicht so populär

wie dieses. Die beiden werden
oft und gern verwechselt, was dem
Fahrer meist erst zum Bewußtsein
kommt, wenn er wieder zum
Bewußtsein kommt.

Büchse. Synonym für (Wagen>,
jedoch nie für den eigenen.

Buße. Das, was der Autofahrer
neben dem Autofahren am häufigsten

tut.

Bußenzettel. Windschutzscheibenschmuck,

von freundlichen Hütern
des Gesetzes freigebig verteilt.
Erfreut sich gleicher Beliebtheit wie
der Steuerzettel, hat jedoch
diesem gegenüber den Nachteil, daß

er keine Sozialabzüge gewährt.
Auch (Scheibenwisch), (Tschugger-
Gruß> oder (Trottoir-Lieferschein>
genannt.

Dritter Buchstabe des

Alphabets und Anfangsbuchstabe

wichtiger Titulierungen

aus dem Lexikon des Asphalts
(Chlaus, Chäib, Chueh, chäibe
Chlaus, Chuehchäib usf.).

Call-girl. In gewissen Großstadtquartieren

beheimateter neuer
(Damenberuf) (Heimarbeit). Von
der Polizei bekämpft, da verkehrsfördernd.

Camping. Jean Jacque Rousseau's
(Zurück zur Natur> auf amerikanisch.

Charakter. Begriff, der in der
Automobilisten-Umgangssprache im
Aussterben begriffen ist.

Chassis. Der männliche Ausruf
«Jetzt lueg-der das Chassis al»
wird selbst im Automobilsalon nicht
unbedingt durch ein Automobil
ausgelöst.

Choke. Geheimnisvolle Vorrichtung,

die das Anspringen des
Wagens erleichtert. Wer mit dem
Choke fährt, braucht deswegen
noch kein (Joker> (Spaßvogel) zu
sein, wenngleich der (Joke>, mit
dem Choke zu fahren, ein teurer
Spaß werden kann.

In solchen Fällen ist es als
Beifahrer lobenswert, den Fahrer auf
seinen Fehler aufmerksam zu
machen («you are joking!» - «Sie fahren

mit dem Choke I »).

Chromstahl. Für das Auto dasselbe
wie der Büttenrand für die Visitenkarte.

Chromstahlleiste. Die Bügelfalte
der Karosserie.

Cocktail trinkt man zum Apero.
Fährt man anschließend Auto, so
wundert man sich eigentlich erst
bei der Blutprobe, daß man ihn

statt im Magen im Blut hat.

Der vierte Buchstabe des

Alphabets und
Anfangsbuchstabe diverser

Kreuzungs-Begrüßungen wie «Dübel»,
«Dummkopf», «Dachschadendepp»

Defekt. Ein Begriff, den nur Psychiater

und Motorfahrzeugbesitzer
voll zu würdigen wissen.

Differential gleicht unterschiedliche

Umdrehgeschwindigkeit der
Antriebsräder während der Fahrt
in Kurven aus. Wenn es Sie trotzdem

aus der Kurve herausträgt, so
muß nicht unbedingt ein
Differential-Defekt dran schuld sein.

Durst. Wenn der Wagen (Säufb,
dann kostet das Geld. Wenn sein
Besitzer ein Gleiches tut, kostet es
oft noch mehr. Den Führerausweis
zum Beispiel. Oder das Leben.

Die nächste Etappe führt
von <Eile> via <Ford> zum
<Fußgängerstreifen>.
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